
 1

 

 

 

Mondsee, Dezember 2004        Ausgabe 3 
 

    
 

 

Ein frohes Fest Ein frohes Fest Ein frohes Fest Ein frohes Fest     
 

 

 

                                                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich wünsche Dir Zeit nach den 
Sternen zu greifen 

und Zeit, um zu wachsen, das 
heißt um zu reifen. 

Ich wünsche Dir Zeit, neu zu 
hoffen, zu lieben. 

Es hat keinen Sinn, diese Zeit 
zu verschieben. 

Ich wünsche Dir Zeit, zu Dir 
selbst zu finden, 
jeden Tag, jede Stunde als 
Glück zu empfinden. 
Ich wünsche Dir Zeit, auch um 
Schuld zu vergeben. 
Ich wünsche Dir: Zeit haben 
zum Leben! Die Vorfreude war schon deutlich zu spüren! 
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Bei unserer Wochenbeginnfeier am 6.Dezember kam der 
Nikolaus zu uns. Wir sangen Adventlieder und sprachen 
über Bischof Nikolaus. 
Frau Schwarzmann erzählte, dass Bischof Nikolaus armen 
Menschen heimlich Gold ins Haus legte und ihnen damit aus 
ihrer großen Not half.  
Das geschah vor vielen Jahren in Kleinasien. Symbolisch 
dafür zog Kathrin ein Nikolausgewand an und verteilte gute 
Sachen an die Kinder und Lehrer. 

Der Der Der Der NikolausNikolausNikolausNikolaus    in der Schule?in der Schule?in der Schule?in der Schule?    

Besinnlicher Advent in unserer SchuleBesinnlicher Advent in unserer SchuleBesinnlicher Advent in unserer SchuleBesinnlicher Advent in unserer Schule    

 

 

 

Jeden Montag Morgen trafen sich die Schüler aller Klassen zu einem gemeinsamen 
Wochenbeginn, der ganz im Sinne von Advent und der Vorfreude auf Weihnachten 
gestaltet wurde. Es wurde gemeinsam gesungen, Geschichten wurden erzählt, Spiele 
gespielt, ... .  
Eine Gemeinschaftsarbeit, die dabei entstand, war die Herstellung einer eigenen 
Krippe (siehe auch Seite 7).  
Jede Klasse modellierte verschiedene Krippenfiguren aus Ton: Maria und Josef, eine 
Herde Schafe, Ochse und Esel,....  und in der letzten Woche kam natürlich das 
Jesuskind dazu. Auch das Grundgerüst für den Stall wurde von den Schülern selbst 
entworfen. Anschließend  wurde von jedem Schüler ein Stück Rinde (als Dach) 
angebracht. Das gemeinsame Werk wurde so fertiggestellt und jeder hatte seinen 
Beitrag dazu geleistet. Übrigens: Im Schaukasten kannst du unsere Krippe noch eine 
Zeit lang bewundern! Außerdem kannst du dir einen Stern nehmen und noch ganz 
schnell einen Weihnachtswunsch draufschreiben! Vielleicht geht er ja noch in 
Erfüllung☺  
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CrazyCrazyCrazyCrazy----Instruments auf der Rieder MesseInstruments auf der Rieder MesseInstruments auf der Rieder MesseInstruments auf der Rieder Messe    

 

 

... am Stelzhamerplatz in Ried 

Unser „Klangdach“ für den Wettbewerb „crazy-
instruments“ entstand in einer gemeinsamen 
Projektarbeit aller Lehrer und Schüler unserer Schule. 
Die unterschiedlichen Klangröhren unter dem alten 
„Käfer-Dach“ zeigen, was uns für unsere Arbeit in der 
Schule sehr wichtig ist: 

„Jeder Klang ist wichtig für den Gesamtklang!“ 

So wie unser Klangdach steht auch unsere gemeinsame 
Arbeit in und an der Schule auf vier Eckpfeilern: 

MITEINANDER – LEBEN – ENTDECKEN – 

GESTALTEN 
Unser Instrument gefiel den Veranstaltern so gut, dass 
es vor dem Eingang zur internationalen Musikfachmesse in 
Ried aufgestellt wurde. 
Wir waren das einzige SPZ, das einen Beitrag für diesen 
Wettbewerb leistete! 
Natürlich war das für uns ein guter Grund für eine 
Exkursion nach Ried im Innkreis… 
 

   

... die Konkurrenz war zahlreich und hart 

   

 Es war ein hartes Stück Arbeit, doch es hat sich gelohnt. 
Auch wenn wir keinen Preis gewonnen haben. 
Herausgekommen ist auf jeden Fall ein sehr schönes und 
außergewöhnliches Instrument – unser „Klangdach“. Auch 
das Arbeiten daran hat sehr viel Spaß gemacht! Zu sehen 
ist das Ergebnis in der Musikschule in Mondsee, wo unser 
Instrument ausgestellt ist. 

 

Der Direktor der Landesmusik-
schule Mondsee beim Begutachten 
unseres Instruments. 
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Kreuzweihe mit Mondseer Kaplan 

Am Ende des vorigen Schuljahres 
gestalteten wir unter der fachkundigen 
Anleitung von Frau Katharina Trauner 
ein gemeinsames Schulkreuz aus Ton. 
 
Die von den Schülern gestalteten 
Tonelemente wurden zu einem großen 
Tonkreuz zusammengefügt. 
Über die Ferien brannte und glasierte 
Frau Trauner für uns unser Schulkreuz. 
Am Beginn des heurigen Schuljahres ... 

... segnete unser 
Kaplan, Mag. Wolfgang 
Grubinger unser 
Kunstwerk in einer 
kleinen gemeinsamen 
Feier. 
Ein besonderes 

Dankeschön an Frau 

Trauner, die 
wesentlich am Gelingen 
unseres 

Gemeinschaftswerkes 
beteiligt war. 

Veränderungen in der Natur im 
Jahreskreis 

    

 

 

 

Wir, die 1. ASO-Klasse, haben ein Jahr lang Fotos von der Natur in 
unserer Umgebung gemacht, zum Beispiel vom Mondsee, von Bergen, 
Bäumen, unserer Schule, ... 
Dabei haben wir beobachtet, wie sich die Natur im Laufe eines Jahres 
verändert. Die Blätter fielen von den Bäumen, der Mondsee fror zu, die 
Drachenwand wurde weiß vom Schnee. Einiges hat sich sehr verändert, 
zum Beispiel das Blumenbeet; manches blieb fast gleich, zum Beispiel die 
Fichte. 
Im Dezember 2004 zeigten wir die Fotos unseren Eltern und den 
Lehrern. 

 

Angebracht ist das Kreuz nun über der 
Tür zum Lehrerzimmer des SPZ Mondsee! 
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Amadé und Antoinette – ein 
Theaterstück nicht nur für Kinder 

 

 

 

 

 

Der Vogelfänger, die Königin der Nacht und 
andere ... 

Wien im Jahre 1762. Das „Wunderkind“ Wolfgang Amadeus Mozart wird nach Wien zur 
Kaiserin Maria Theresia bestellt, um seine Musik zum Besten zu geben. Er soll ein wenig Kultur 
in das kriegsmüde Leben der Kaiserin bringen. Doch dieser kleine „Wolferl“ findet so gar nicht 
Gefallen am steifen und verschnörkelten Schloss Schönbrunn. 
 
Trotz der beharrlichen Versuche seines Vaters Leopold, ihn vor der Kaiserin zu präsentieren, 
gelingt es Wolfgang zu entfliehen. Durch Zufall „stolpert“ er über die junge Marie Antoinette. 
Doch auch diese zukünftige Herrscherin über das Volk erregt zunächst ganz und gar nicht 
Wolfgangs Bewunderung. Im Gegenteil: Marie Antoinette ist völlig schockiert über Wolfgangs 
flegelhaftes Benehmen, und er wiederum ist gelangweilt von Antoinettes allzu „kaiserlichem“ 
Gehabe. Gemeinsam aber geraten Amadé und Antoinette in ein gefährliches Abenteuer. 
 
Im Garten von Schloss Schönbrunn stoßen die beiden auf einen geheimnisvollen Vogelfänger, 
entdecken einen blau schimmernden Vogel, und die unheimliche Königin der Nacht entführt die 
beiden in ihr dunkles Reich. 
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Linzer Augen 
 

Zutaten:  25 dag Butter, 25 dag Zucker 

  2 Eier, 50 dag Mehl 

  1 Packerl Backpulver 

  1 Packerl Vanillepulver 

  ev. 1 Stamperl Rum, 3 Löffel Milch  

 

Zubereitung: 

� Alle trockenen Zutaten (Zucker, Mehl, 

Backpulver, Vanillezucker) vermengen. 

� Butter stückeln und mit den trockenen Zutaten 

vermischen (gut durchkneten) 

� Anschließend Eier (ev. Rum u. Milch) 

dazumischen und wieder gut kneten 

� Wenn möglich den Teil einige Stunden rasten 

lassen. 

� Dann den Teig ca. ½ cm dünn ausrollen, mit 

Formen Kekse ausstechen und auf ein 

Backblech legen – dann in die Hälfte der Kekse 

kleine „Augen“ stechen. 

� Die fertigen Kekse zusammensetzen (d.h. auf 

ein Keks Marmelade streichen und ein zweites 

obendrauf legen) 

Kinderpunsch 
 

Zutaten:  20 dag Zucker, 3/8 l Wasser 

  1 Zimtstange, 1 Packung Vanillezucker 

  Schale von 2 ungespritzten Orangen 

  Schale von 1 Zitrone 

  Saft von 4 Orangen und von 2 Zitronen 

  Teepulver 

 

Zubereitung: 

� Alle Zutaten zum Kochen bringen und 5 Minuten 

kochen lassen 

� 5 Teelöffel Teepulver, Saft von 4 Orangen und 2 

Zitronen dazugeben und kurz aufkochen lassen 

� 5 Minuten ziehen lassen 

� Alles durch ein Sieb gießen und für Erwachsene 

eventuell ¾ l Rum (38 %) dazugeben. 

Diesmal zwei Rezepte passend zur 
Weihnachtszeit: 

  

Kurz gemeldet: 
 
Zwei bislang verborgene Talente wurden auf 
der Musikmesse in Ried entdeckt. Ein 
Naturtalent am Schlagzeug jagte das andere, 
Michael und Sebastian waren nicht mehr zu 
bremsen! 
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Ein süßes 
Dankeschön 

Die Weihnachts-Krippe des SPZ Mondsee 

 

 

 

 

Mit einer selbst gebackenen 

Krippenlandschaft bedankten sich 

die Schüler der be-S-onderen Klasse 

bei der Firma Feichtinger. 

Wir sind froh mit einem  

Busunternehmen mit so viel Herz 

und Verständnis für unsere Schüler 

zusammenzuarbeiten. 

 

Zum großen Fest der 

Menschlichkeit …ein kleines 

Geschenk als großes 

DANKESCHÖN !!! 

 

Diese Bilder bedürfen nicht vieler Worte; diese wunderbare Krippe wurde unter der 
Leitung von Frau Schwarzmann von den Schülern und Lehrern unserer Schule 
hergestellt. 
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Die Mitarbeiter der Schülerzeitung wünschen allen Lesern viel Spaß beim 
Lesen, besinnliche Weihnachten, erholsame Weihnachtsferien und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!!!!!! 
Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im März!!! 

 

 

 

Diese beiden Skifahrer 
unterscheiden sich in einigen 
Dingen. Findest du sie? 

Hilf dem Skifahrer durch den 
verschneiten Wald! 
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